
Chakren – Farben – Düfte

PSYCHOLOGIE / PSYCHOTHERAPIE

Als feinstoffliche Energien wirken Farben und Düfte tagtäglich auf unsere
Sinne und damit auch unterschwellig auf unsere Stimmung. Unser Körper
ist mit einem farbigen, elektromagnetischen Energiefeld umgeben, das
von sieben Hauptzentren, den Chakren gesteuert und reguliert wird.
Diese sind entlang der Wirbelsäule angeordnet und versorgen uns über
die Nadis (Energiekanäle) mit Energie.

Unser feinstoffliches Feld (Aura) ist ein hochsensibles Informations- und
Wahrnehmungssystem. Hier beginnen alle Seinszustände, ob
Gesundheit oder Krankheit, die sich in unserem materiellen Körper
manifestieren. Jedes der sieben Chakren steuert ihm zugeordnete
Organfunktionen und wirkt gleichzeitig auf die seelische, geistige und
spirituelle Ebene. Unsere Energieversorgung und gesamte Befindlichkeit
hängt davon ab, dass jedes Chakra regelmäßig aktiviert und von
negativen, blockierenden Prägungen gereinigt wird.

Das Seminar führt Sie in die Funktionsweise der Chakren ein und zeigt
Ihnen, wie Sie für sich und Ihre Klienten/innen und Patienten/innen diese
Zentren der Kraft durch den richtigen Einsatz von Farben und Düften
reinigen und stärken können.

Für Therapeuten/innen und interessierte Berufsgruppen.

Termine:
Sa. 02.11.2024
So. 03.11.2024
jew. 09:00-17:00 Uhr

Preis:
280,- Euro *

Paracelsus
Gesundheitsakademie
Münchener Str. 44
83022 Rosenheim
Tel. 08031 - 21 91 24

Seminarnummer:
SSH82131024V1

Anmeldemöglichkeiten:
Ɣ bei jeder Akademie
Ɣ per Fax: 0261 - 9 52 52 33
Ɣ Web: www.paracelsus.de
Ɣ per QR:

Dozent/in HP Angela Steinbach: Jahrgang 1957, gebürtige Tirolerin und in Kitzbühel
aufgewachsen; Heilpraktikerprüfung im Jahr 1993 mit anschließender Spezialisierung auf
Homöopathie, Akupunktur, Hypnosetherapie, Visualisierung durch katathymes Bilderleben,
Blutuntersuchung im Dunkelfeld sowie Iris- und Pulsdiagnose. In Indien und Kanada
Ausbildung Yogalehrerin; seit zehn Jahren in eigener Praxis tätig, derzeit in Prien am
Chiemsee.

Rosenheim
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